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„Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten geboren. Sie sind mit 

Vernunft und Gewissen begabt und sollen einander im Geiste der Brüderlichkeit 

begegnen.“ 

 

So lautet Artikel 1 der UN-Menschenrechtserklärung, die gestern vor 70 Jahren 

verabschiedet wurde. Sie stellt unmissverständlich klar, dass wir Menschen alle von 

Geburt an gleich an Rechten sind – so wie es auch unser Grundgesetz festlegt.  

 

Wir in Deutschland, wir in Rheinland-Pfalz im Jahre 2018 können uns glücklich 

schätzen, in einer Zeit und in einem Land zu leben, in denen Freiheit, Gleichheit und 

Würde die Grundlage unseres Zusammenlebens sind. 

 

Gerade wir Rheinland-Pfälzer wissen, was für ein Glück es ist, in der Mitte eines 

freiheitlichen Europas zu leben.  

 

Dieses Europa ist uns nicht in den Schoß gefallen, sondern es wurde von Menschen 

wie Francois Mitterand, Willy Brandt und Helmut Kohl ermöglicht.  

Es ist bitter, beobachten zu müssen, wie in Großbritannien aktuell über einen 

möglichen Brexit und die EU diskutiert wird.  

Es ist unsere Verantwortung, Europa zu bewahren und in eine stabile Zukunft zu 

führen. 

 

Wir als Ampelregierung stehen für eine wertegeleitete Politik und uns vereint der 

feste Glaube daran, dass unsere Zukunft in Europa liegt.  

Die Freiheit und Gleichheit der Menschen, wie sie in der Menschenrechtserklärung 

schlicht und eindrucksvoll beschrieben werden, sind für uns der zentrale Maßstab. 

Die Freiheit und Gleichheit aller Menschen in konkrete Politik umzusetzen, bedeutet 

für uns:  
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Wir machen Politik für alle Menschen in diesem Land. Wir sorgen für gute 

Lebenschancen in Stadt und Land. Wir fragen eben nicht, wo jemand wohnt, sondern 

was er braucht.  

 

Und deswegen investieren wir in diesem Haushalt für die Menschen in diesem Land:  

- über 200 Mio. Euro zum Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen 

- die Investitionen steigen auf über 1,5 Mrd. Euro 

- rund 1,7 Mrd. Euro für die Sicherheit unserer Bürger 

- rund 4,7 Mrd. Euro für Bildung pro Jahr (mehr als ein Viertel der 

Gesamtausgaben), 

- rund 6,1 Mrd. Euro für die Kommunen (mehr als ein Drittel der 

Gesamtausgaben) (2020), davon fast 3,3 Mrd. Euro im und 2,8 Mrd. Euro 

außerhalb des KFA 

 

Wir stehen als Ampel gegen alle Versuche, unsere Gesellschaft zu spalten! Wir 

lassen nicht zu, dass Wirtschaft und Umwelt gegeneinander ins Feld geführt werden 

– wir denken beide zusammen. Wir fördern eine starke Sozialpartnerschaft zwischen 

Gewerkschaften und Arbeitgebern. Wir lassen nicht zu, dass Stadt und Land 

gegeneinandergestellt werden – wir sehen beide zusammen.  

 

In Zeiten, in denen die freiheitliche Demokratie und liberale Werte unter Druck 

stehen, lassen wir uns nicht verführen. Wir stehen für eine demokratische und 

liberale Gesellschaft, in der jeder Bürger den gleichen Anspruch auf Respekt und 

Lebenschancen hat!  

 

Wir in Rheinland-Pfalz wissen, dass wir unser Dorf oder unsere Stadt lieben und 

gleichzeitig weltoffene Europäer sein können.  
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Als Land im Herzen Europas erleben wir täglich, was man alles aus dem Blick 

verlieren würde, wenn man nur bis zu den eigenen Landesgrenzen schauen würde. 

Und das gilt auch in der Politik. Wir können die Augen nicht vor dem verschließen, 

was außerhalb von Rheinland-Pfalz passiert. Denn in unserem Leben ist das Lokale 

nicht mehr denkbar ohne das Globale.  

 

Nehmen wir die Starkregenereignisse in diesem Sommer. Die unmittelbaren 

Schäden konnten lokal durch tatkräftiges Engagement bewältigt werden und das 

Land unterstützt die Kommunen bei der Erstellung von Hochwasserschutzkonzepten. 

Aber die zugrundeliegende Klimaerwärmung können wir nicht allein in Rheinland-

Pfalz aufhalten. Dafür braucht es ein Engagement des Bundes, für das wir im 

Bundesrat Druck machen. Insgesamt braucht es eine internationale Kraftanstrengung 

– und die Beteiligung jedes Einzelnen in seinem Alltag. 

 

Oder etwas plastischer: Letzte Woche war ich bei meiner Regionenreise in einer 

RealschulePlus in Sohren. Die Schüler und Schülerinnen sind lokal und global gut 

vernetzt: Die Schule arbeitet eng mit der regionalen Wirtschaft zusammen und fördert 

über ErasmusPlus den internationalen Austausch. Das ist überhaupt kein 

Widerspruch, das gehört zusammen. 

 

Nehmen wir unsere heimische Wirtschaft: Damit es der rheinland-pfälzischen 

Wirtschaft gut geht, fördern wir die lokale Produktion – aber auch den Export und den 

EU-Binnenmarkt. 

 

Und so können wir das für alle Politikfelder durchgehen: Natürlich sorgen wir für eine 

gute und würdevolle Aufnahme von Menschen, die vor Not und Gewalt fliehen 

mussten. Und gleichzeitig haben wir seit 30 Jahren eine tiefe 

Graswurzelpartnerschaft mit Ruanda, um aktiv dazu beizutragen, dass 

Fluchtursachen gemindert werden.  
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Wenn man auf die weltweit bedeutsamen Ereignisse schaut, die diese Woche 

stattfinden, mag die Verabschiedung eines Landeshaushaltes klein wirken. Doch das 

stimmt nicht.  

 

Es geht bei der Verabschiedung eines Haushaltes um Richtungsentscheidungen, wie 

wir in diesem Land leben wollen.  

 

- Wir sind das Land der guten und gebührenfreien Bildung. Bei uns ist die 

Bildungsgerechtigkeit so hoch wie in keinem anderen Land. 

- Wir sind das Land des Ehrenamtes.  

- Wir sind ein Land mit modernen Verkehrswegen und nutzen die Chancen der 

Digitalisierung für unsere Mobilität. 

- Wir sind ein Land, in dem Menschen Hilfe bekommen, die in Not sind. 

- Wir sind ein Land, in dem Menschen Unterstützung finden, wenn sie krank 

sind, oder pflegebedürftig werden. 

- Wir sind ein Land, in dem wir die Lebensgrundlagen bewahren und in den 

letzten 25 Jahren über 1,1 Milliarde Euro in den Hochwasserschutz an 

unseren großen Flüssen investiert haben.  

- Wir sind ein Land, in dem Bürger selbstverständlich eine Antwort bekommen, 

wenn sie an die Ministerpräsidentin schreiben. 

- Wir sind ein Land, in dem auf unerwartete Ereignisse unaufgeregt, durchdacht 

und Hand in Hand reagiert wird. Dafür ließen sich viele Beispiele nennen – 

große wie kleine. Angesichts der heutigen Debatte verweise ich auf die 

zusätzlichen 7 Millionen Euro, die wir als Ampelkoalition aufbringen, um den 

Landesforst vor noch größeren Schäden durch den Borkenkäfer zu bewahren.  
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Für die Ampelregierung ist klar: Wir wollen, dass das Land zuversichtlich und mit 

Zusammenhalt, sicher und sozial gerecht, mit starker Wirtschaft und ökologischer 

Tatkraft in die nächsten Jahre geht. Das ist die Leitlinie, an der wir diesen Haushalt 

aufgestellt haben.  

 

Wenn das Parlament in dieser Woche den vorliegenden Haushalt verabschiedet, ist 

das für Rheinland-Pfalz ein historischer Tag.  

Denn dies ist der erste Landeshaushalt seit 1969, der ohne neue Schulden 

auskommt.  

 

Und dieser Haushalt ist das Ergebnis guter Regierungsarbeit. 

 

Dieser Haushalt ist zum einen das Ergebnis einer langen, konsequenten und 

teilweise sehr schmerzhaften Konsolidierungspolitik. Ich erinnere noch einmal an die 

Zahlen: Begonnen haben wir 2011 mit einem strukturellen Defizit von 1,6 Mrd. Euro – 

dieses haben wir Schritt für Schritt abgebaut. 

 

Natürlich ist der ausgeglichene Haushalt zum anderen das Ergebnis einer sehr 

günstigen Entwicklung der Steuereinnahmen. Wer wollte das bestreiten?  

 

Diese Steuereinnahmen verdanken wir einer positiven wirtschaftlichen Entwicklung in 

unserem Land – getragen von unseren innovativen Unternehmern und den 

engagierten Arbeitnehmern und Arbeitnehmerinnen. Darauf dürfen wir alle 

gemeinsam stolz sein!  

Aber auch diese gute wirtschaftliche Entwicklung ist nicht vom Himmel gefallen.  

 

Es ist die Aufgabe der Regierung, gute Rahmenbedingungen für unsere 

Unternehmen und unsere Bürger und Bürgerinnen zu schaffen und zu erhalten.  
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So ist es das Ergebnis guter Regierungsarbeit, dass bei uns nach dem Abzug der 

Amerikaner, der Franzosen und der Bundeswehr neue starke und innovative 

Regionen entstanden sind, statt verödeter Landstriche.  

 

Wie in den 1990ern sorgen wir auch in Zeiten des digitalen Umbruchs für neue 

Perspektiven. Gute Ideen für eine digitale Zukunft im ländlichen Raum kann man 

zum Beispiel bei uns in Eisenberg und Göllheim (Donnersbergkreis) oder in Betzdorf 

(Altenkirchen) finden. Seit Jahren entwickeln wir hier mit dem Fraunhofer-Institut 

digitale Dörfer (smart rural areas).  

 

Oder blicken wir nach Kaiserslautern mit all den Anwendungen und der 

Grundlagenforschung, die dort seit zig Jahren erfolgt.  

 

Wir stärken unsere Kommunen nicht nur mit Geld, sondern auch mit innovativen 

Konzepten und klugen Köpfen.  

Unsere innovativen Leuchttürme stehen auch auf dem Land, weil wir ganz bewusst 

Hochschulen nicht nur in den Großstädten haben, sondern auch in 

strukturschwächeren Regionen.  

 

Und wir sehen: Die Menschen, die den Wohlstand erwirtschaften, leben gerne in 

Rheinland-Pfalz,  

- weil es hier lebenswert ist, 

- weil es eine gute Infrastruktur für Familien gibt,  

- weil wir gute und gebührenfreie Bildung anbieten und  

- für modernen Wohnungsbau sorgen.  

 

Das alles entwickelt sich nicht von alleine, liebe Opposition.  
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Sondern es ist das Ergebnis einer vorausschauenden und verlässlichen Politik! Dafür 

steht diese Regierung!  

Die Rheinland-Pfälzer sind innovativ und lebensfroh. Wir haben den Mut des 

Herzens, Neues zu wagen und die vorhandenen Herausforderungen anzunehmen.  

 

Und das zahlt sich aus. Unser Land ist sicher. Unser Land ist wirtschaftlich stark. 

Unser Land ist sozial gerecht. Wir werden auf die Details der Einzelpläne in den 

kommenden zwei Tagen ja noch eingehen. 

Und unser Land ist immer wieder Vorreiter für andere Länder: 

- GemeindeschwesterPlus 

- Budget für Arbeit  

- Gebührenfreie Bildung 

- FSJ Digital 

- G9-Gymnasien 

- Bayern wird jetzt eine Landesagentur für Energie und Klimaschutz einrichten, 

die sich u.a. um die Wärmewende kümmern soll! 

 

Das heißt nicht, dass es nicht auch in Rheinland-Pfalz Handlungsbedarf und 

Verbesserungsmöglichkeiten gibt. Und das rheinland-pfälzische Erfolgsrezept lautet 

seit fast 30 Jahren: Bewährtes erfolgreich fortführen und vorausschauend 

modernisieren.  

 

Mit dem vorliegenden Haushalt gestalten wir die Zukunft zum Wohle des Landes: 

- Wir modernisieren kontinuierlich, indem wir in die wichtigen Zukunftsfelder 

investieren, etwa in den Glasfaserausbau, neue Fachkräfte oder in smart 

farming. 

- Wir regieren verlässlich und sorgen für eine gute Versorgung in Stadt und 

Land, zum Beispiel mit einer weiteren deutlichen Steigerung der Mittel für die 

Kommunen, mit dem sozialen Wohnungsbau, einer breiten Kulturförderung, 
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mit mehr Geld für den Straßen- und Schienenverkehr und einer guten 

Krankenhausstruktur. 

- Wir sorgen für Chancengleichheit für alle Menschen in diesem Land - mit der 

gebührenfreien Bildung, mit der Bekämpfung von Armut und mit einer 

umfassenden Integrationspolitik. 

- Wir sorgen für Sicherheit mit einer gut ausgerüsteten Polizei und einer 

effizienten Justiz. 

- Wir sorgen mit der Aktion Grün und der Biodiversitätsstrategie für den Schutz 

der Umwelt und den Erhalt der Artenvielfalt. Und wir stehen an der Seite der 

Kommunen und der Bürgerinnen und Bürger beim Schutz vor Hochwasser. 

- Wir stehen für ein offenes und liberales Europa. 

- Wir fördern Demokratie und Ehrenamt und stärken damit den Zusammenhalt. 

 
 
Ich freue mich sehr, dass die Regierungsfraktionen diese Leitlinie des Haushaltes mit 

ihren Änderungen nochmal verstärken. Die Vorsitzenden der regierungstragenden 

Fraktionen haben die Anträge bereits umfassend vorgestellt. Ich möchte mich daher 

kurz auf drei Aspekte konzentrieren: 

 

Mit der Stärkung der Telemedizin, der digitalen Bildung und den Co-Working-Spaces 

zeigen wir als Ampel: Eine digitale Zukunft wird nicht dadurch gestaltet, dass man 

eine neue Behörde schafft, sondern indem man in allen Themenfeldern die richtigen 

Weichen stellt. Denn nur so können wir etwa die Chancen für den ländlichen Raum 

nutzen, unseren Schülern und Schülerinnen die notwendigen Kompetenzen 

vermitteln und das Land zum Vorteile aller modernisieren. 

 

Die wirtschaftliche Lage in unserem Land ist gut.  

Wir als Ampel verschließen aber nicht die Augen davor, dass es in unserer 

Gesellschaft Menschen gibt, die von diesem Aufschwung nicht im gleichen Maße 

profitieren. Oder die besonders auf die gesellschaftliche Solidarität angewiesen sind. 
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Mit der Stärkung der Armutsstrategie und der Schuldnerberatung oder auch der 

Versorgung von Wohnungslosen sorgt die Ampel für mehr soziale Gerechtigkeit.  

Die Ampel stärkt die Demokratie und den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Mit der 

Stärkung der Landeszentrale für Politische Bildung, der Gedenkstättenarbeit und der 

schulischen Demokratiebildung setzen wir in Zeiten der Spaltung auf Gemeinsamkeit 

und eine starke, liberale Demokratie!  

 

Und ich schließe in diesen Dank ausdrücklich die CDU-Fraktion ein, die gemeinsam 

mit den regierungstragenden Fraktionen eine Stärkung der Arbeit gegen 

Antisemitismus mitträgt. Es ist ein wichtiges Signal, dass wir hier gemeinsam klare 

Kante zeigen! 

 
Die Aufgabe von Politik ist es, das Land zu gestalten. Und das tun wir.  

 

Die Regierung und die regierungstragenden Fraktionen haben einen Haushalt 

vorgelegt, der das Land weiter voranbringt.  

 

Wir investieren in die Zukunft: In Infrastruktur im Netz und auf der Straße, in Bildung, 

in Sicherheit, in Klimaschutz, in eine gute ärztliche Versorgung.  

 

Wir lassen niemanden zurück. Weil wir das gemeinsam tun, können wir 

zuversichtlich in die Zukunft schauen.  

 

Dieser Haushalt ist historisch und steht in einer klaren Tradition und hat ein klares 

Ziel: ein sicheres und lebenswertes Rheinland-Pfalz im heute und morgen! 

 
Vielen Dank! 
 


